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Die Maßnahmen der Standardhygiene 
(standard precautions) stellen die wich-
tigsten Bausteine der Infektionspräven-
tion in medizinischen Einrichtungen 
dar. Die Umsetzung dieser Maßnahmen 
ist von strukturellen sowie organisa-
torischen Voraussetzungen beeinflusst 
und ist neben dem theoretischen Fach-
wissen mit einer entsprechenden inne-
ren Haltung sowie sicher angewandten 
situationsangepassten Handlungsrouti-
nen assoziiert. Die Durchführung ein-
zelner Maßnahmen muss bereits in der 
Ausbildung medizinischer Fachberufe 
korrekt eingeübt werden, um nachhal-
tig die Umsetzung in der Versorgung 
von Patientinnen und Patienten zu ge-
währleisten. Auch nach abgeschlosse-
ner Ausbildung ist eine kontinuierliche 
Aufrechterhaltung und Weiterentwick-
lung der Kompetenzen zu infektions-
präventiven Maßnahmen erforderlich. 
Zur Erzielung nachhaltiger Erfolge in 
der Umsetzung sind didaktische Kon-
zepte erforderlich, welche deutlich über 
die reine Vermittlung theoretischen 
Wissens hinausgehen.

Die Kommunikation zu Fragen der 
Infektionsprävention gehört zu den pri-
mären Hauptaufgaben von Hygiene-
fachpersonal in medizinischen Einrich-
tungen. Ein Schwerpunkt stellt hierbei 
die didaktische Wissensvermittlung so-
wie die Unterstützung bei der Einübung 
praktischer Fertigkeiten im Rahmen 
von Schulungsmaßnahmen dar. Darü-
ber hinausgehend gehört die Kommu-
nikation normativer Vorgaben an Ent-
scheidungsgremien der medizinischen 
Einrichtungen sowie die Kommunika-
tion von Entscheidungen mit behörd-
lichen Überwachungsinstitutionen zu 
den Kernbereichen des Hygienefach-
personals. Im Rahmen des Manage-
ments besonderer Ereignisse kann wei-
terhin die Aufgabe einer Krisenkom-
munikation auf Hygienefachpersonal 
zukommen.

Die Aspekte der Medizindidaktik und 
Kommunikation möchte die neue Sekti-
on mit folgen Zielen adressieren:

Aktive Mitarbeit in der übergeord-
neten Curriculumsentwicklung me-
dizinischer Fachberufe und Studien-
gänge zur Vermittlung von Kompe-
tenzen in der Infektionsprävention
Aufbau einer Sammlung von didak-
tischen best practice-Beispielen zur 
Vermittlung von Inhalten der Infek-
tionsprävention
Entwicklung von Empfehlungen zur 
praktischen Umsetzung von infek-
tionspräventiven Maßnahmen im 
Kontext von Ausbildung (z.B. skills 
labs)
Durchführung von Didaktikschu-
lungen für Hygienefachpersonal  
(train the trainer)
Durchführung von Kommunikati-
onstrainings für Hygienefachperso-
nal zu besonderen Situationen (z.B. 
Krisenkommunikation) u.a. im Aus-
bruchmanagement

Der Vorstand der DGKH bittet alle  
DGKH-Mitglieder, die an der Mitarbeit 
in der neuen Sektion interessiert sind, 
ihr Interesse bis zum 01. Mai 2022 bei 
der Geschäftsstelle an info@kranken-
haushygiene.de anzumelden. Wün-
schenswert ist eine kurze Begründung 
(maximal eine DIN-A4-Seite), aus wel-
chen Gründen (Interesse, Qualifikation 
usw.) die Mitarbeit für die Sektion und 
ggf. auch für die bewerbende Person 
hilfreich ist. Insbesondere sind jüngere 
Mitglieder ausdrücklich zu Interessens-
meldungen aufgefordert.
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